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So bewerten wir, Deine DBV-Tarif-
kommission, intern dieses Ergeb-
nis: 

Die Mehrheit der Beschäftigten wird 
nach Aufgaben der VG 3 bezahlt. Die 
tabellenwirksame Erhöhung von 
2.100 Euro p.a. bewerten wir mit 
5,9%, gefolgt von 2,9 %. In die Ein-
führung der betrieblichen Altersvor-
sorge investiert die Bank im Zielbild 
1,65 % aus Eurem brutto. In Verbin-
dung mit der gesetzlich geregelten 
Weitergabe der SV-Ersparnis des 
Arbeitgebers, in Höhle von 0,15 %, 
bewerten wir das Gesamtpaket aus 
dieser GTV mit über 8-11 % für Euch 
Beschäftigte, je nach individueller 
Eingruppierung. Die Friedenspflicht 
besteht im Gegenzug für verbleiben-
de 25 Monate. 

Die Entwicklung, dass die Effizienz-
ziele der DB Direkt und damit ein-
hergehend Arbeitsverdichtung bei 
gleichzeitig komplexeren Anforde-
rungen an Eure Arbeit fortschreitet, 
können wir am Tariftisch nicht auflö-
sen, aber wir konnten erreichen, 
dass die Gesamtvergütung dies für 
die nächsten Jahre fair abbildet. 

Herzlichen Dank für Eure Unter-
stützung während dieser Tarifver-
handlungen. Nach dem Abschluss 
ist vor dem Abschluss. Wir bleiben 
weiterhin für Euch engagiert. 

Euer Verhandlungsteam 

Wolfgang Ermann – Verhandlungs-
führung, Ivonne Hosumbek, Klaus-
Dieter Tschörtner, Ute Beese und 
Stephan Szukalski  

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 
nachdem die Bank die gestrige dritte 
Verhandlungsrunde mit einem deut-
lich verbesserten Angebot, in den 
für uns wichtigen Themen Gehalts-
steigerung und Einführung einer  
betrieblichen Altersversorgung, 
eröffnete, konnten wir einen für 
Euch rundum zufriedenstellenden 
Abschluss erzielen. 

Dieser Abschluss sieht vor: 

Die Gehaltstabelle wird ab 
01.08.2026 um 175 Euro monatlich 
erhöht. 

Ab 01.08.2027 erfolgt der zweite 
Schritt der Gehaltserhöhung  mit 
2,9 %. 

Die Bank hat sich verpflichtet, zum 
1. Januar 2028 eine betriebliche 
Altersversorgung im Durchfüh-
rungsweg der reinen Beitragszusage 
einzuführen. 

Ebenso schließt sich die DB Direkt 
einem Verfahren zur Sicherung der 
Beschäftigungsfähigkeit und Qua-
lifizierung im Zusammenhang mit 
der Einführung und Weiterentwick-
lung von KI an. 

Der Ausschluss betriebsbedingter 
Beendigungskündigungen wurde 
bis zum 31. Dezember 2028 verlän-
gert. 

Der Gehaltstarifvertrag hat eine 
Laufzeit bis 31. August 2028. 

 
 

Wolfgang Ermann 
DBV-Tarifkommission 

DB Direkt GmbH 
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https://www.dbv-
gewerkschaft.de/ 

DB Direkt: Auskömmlicher Abschluss erzielt! 


